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AUF_HAMELNER SEIELFLATZEN
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Der VAU fordert daher:

1. Samtliche Hamelner Spielplätze missen umgehend auf ihre radin

aktive Eelasturg hin untersucht werden.

2. Die Meßeryehrisse sind vollständig zu veröffentlichen

3. Bei allen Spielplätzen mit mehr als 10 Eg/kg Sar?d ist.dieser
schfart auszuwechselrn.

4. Der r?eeu aufgebrachte Sand ist zuvor ebenfalls auf Radimaktivi−

tät zu untersuchen.
5. Die Träger aller r?icht−städtischen Kindergärten sind nach−
dricklich auf das Froblem aufmerksam zu machen und quf. In die

Untersuchungsakticon mit einzubeziehen.

Da durch den fuortdauernden Betrieb von Atomkraftwerken ständig

ZUSSTZLLENE
Strahlenbelasturg entsteht und außerdem die Gefahr

iner erreuten Katastrophe wie in Tschernobyl droht, bekräftigt
der VAU. seine Forderung mach sofortiger Abschaltung aller Atom?
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